
Dem Alter Raum geben.

Wohnen in Gemeinschaft NRW e.V.

Akademie Extra

 Fachgespräche zum systematischen 
Erfahrungsaustausch

Bei den bewährten Fachgesprächen kommen Verantwortliche rund 
um die Wohngemeinschaften vierteljährlich mit Fachreferenten 
zusammen, um zu aktuellen und/oder akuten Fragestellungen 
gute Ideen und Lösungen auszutauschen. In der Regel gibt es dazu 
kurze „Inputs“, um die weitere Diskussion anzuregen.

Termine: 10. März 2015; 16. Juni 2015; 22. September 2015; 
08. Dezember 2015

Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr

Kosten: Pro Termin 150,– Euro inkl. Tagungsunterlagen und 
Catering. Komplettbuchung: 420,– statt 600,– Euro (für 4 Termine)

Moderation: Roland Weigel, KCR GmbH

 Fachtagung
WIG NRW e.V. richtet alljährlich eine große Fachtagung aus. Sie 
fi ndet im Wissenschaftspark Gelsenkirchen statt. Zielgruppe der 
Fachtagung sind Entscheidungsträger und Mitarbeiter aus allen 
Arbeits- und Verwaltungsfeldern, die mit ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften aktuell zu tun haben oder dies beabsichti-
gen. Insbesondere richtet sich die Veranstaltung an alle Personen, 
die die Pfl ege und Betreuung in Wohngemeinschaften koordinieren 
oder direkt erbringen.

Termin: Herbst 2015

Kosten: 95,– Euro

Ort: Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Moderation: Thomas Risse, KCR GmbH

Themenfeld Personalentwicklung

 Betreuungskräfte mit Profi l –
Stellschraube für den Erfolg

Ein Schlüsselfaktor für gut angenommene Wohngemeinschaften 
(für Menschen mit Betreuungsbedarf) ist natürlich das „Perso-
nal“. Wir wollen uns im Seminar mit verschiedenen Aspekten 
auseinandersetzen: Wie viele und welche Mitarbeiter/innen 
braucht eine Wohngemeinschaft? Welche Kompetenzen sind 
wichtig und wie erfolgt eine möglichst treffsichere Personalaus-
wahl? Wir stellen Praxisbeispiele vor und vermitteln Methoden 
und Instrumente zur Personalauswahl und Personalentwicklung.

Zielgruppe: Initiatoren, Betreiber, Personalverantwortliche 
für Wohngemeinschaften

Termine: 12. März 2015

Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro

Referenten: Jochen Schneider, KCR GmbH

Ort: Wissenschaftpark Gelsenkirchen

Themenfeld Pfl ege und Betreuung

 Palliative Care
Ist Palliative Care heute schon überall möglich? Dieser Workshop 
informiert Sie über den aktuellen Stand der palliativen Versor-
gung in Deutschland. Insbesondere geht es um die Möglich-
keiten der ambulanten Palliativpfl ege und der Hospizdienste zur 
Unterstützung der häuslichen Versorgung. Wir werden der Frage 
nachgehen, in wie fern diese Strukturen auch geeignet sind, 
dementiell veränderte Menschen in Wohngemeinschaften am 
Lebensende zu betreuen bzw. welche weitere Versorgung hier 
erforderlich sein wird.

Zielgruppe: Ambulante Pfl egedienste, Initiatoren von Wohn-
gemeinschaften und Personen mit Leitungsaufgaben rund um 
die Wohngemeinschaften

Termin: 16. Juni 2015

Zeit: 10.00 bis 16.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro

Referent: Hartmut Magon, Psychotherapeut

Ort: WIG-Geschäftsstelle Gelsenkirchen

Pfl ege-Wohngemeinschaften gut begleiten
Herzlich willkommen bei WIG NRW! Wohngemeinschaften für Men-
schen mit besonderem Versorgungsbedarf gut zu begleiten – dieses 
Ziel bewegt den Fachverband WIG – Wohnen in Gemeinschaft 
NRW e.V. – seit seiner Gründung im Jahr 2007. Dazu gehört ab 2015 
auch die WIG-Akademie mit Fachgesprächen, Fachseminaren und 
Fachtagungen.

Alle Angebote werden von Praktikern und erfahrenen Referenten 
durchgeführt, die entweder zu WIG NRW oder zum WIG-Partner-
netzwerk gehören. Die Organisation liegt in Händen der Beratungs-
gesellschaft KCR – Konkret Consult Ruhr Gelsenkirchen, mit der 
WIG auch thematisch eng zusammenarbeitet.

Die Anmeldung ist unkompliziert. Sie kann formlos per E-Mail 
erfolgen unter Angabe des Veranstaltungstitels und des Veranstal-
tungsdatums.

WIG-Mitglieder erhalten 25 Prozent Ermäßigung auf den 
Teilnahmepreis. Die Tagungsorte befi nden sich in zentraler Lage 
in Gelsenkirchen und sind modern und bequem ausgestattet.

Wir freuen uns sehr auf inspirierende Gespräche und anregende 
Diskussionen mit Ihnen – unseren Gästen. Wünsche für zukünftige 
Programminhalte nehmen wir dabei gern entgegen!

Herzlichst, Ihr
Claudius Hasenau, 1. Vorsitzender WIG NRW e.V.

Hinweise zur Anmeldung
Die Organisation erfolgt über die KCR GmbH (www.kcr-net.de). 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt und vorzugsweise per E-Mail bestätigt. Nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung bekommen Sie eine Rechnung.

E-Mail: WIG-Veranstaltungen@kcr-net.de

Tel.: 0209-1 67 12 50

Fax: 0209-1 67 12 51

Aktuelle Informationen erhalten Sie unter www.wig-nrw.de oder 
www.kcr-net.de

wig – Wohnen in Gemeinschaft NRW e.V.
Pastoratstraße 1
45879 Gelsenkirchen

Tel.: 0209-70 28 78 08
Fax: 0209-70 28 78 09

info@wig-NRW.de
www.wig-NRW.de

Wohnen in Gemeinschaft

WIG-Akademie
Programm 2015 25 % Preisvorteil

für Mitglieder!



Themenfeld Recht & Finanzen

	 Kostenträger entdecken und Leistungen 
erschließen!

Mieter/innen in Pflegewohngemeinschaften kommen oftmals  
ohne Unterstützung seitens des Sozialamtes nicht aus. Je nach  
„Konstruktion“ der Wohngemeinschaft beziehungsweise nach  
welchem Prinzip die Abrechnung des Pflegedienstes erfolgt  
(nach Leistungskomplexen, nach Betreuungspauschale oder einer 
Kombination beider Modelle) stellen sich eine Reihe von Fragen: 
Welche Modelle der Refinanzierung gibt es? Was ist juristisch zu 
beachten? Wie ist zu verhandeln?

Diese und andere Fragen sollen in dem Kurzseminar anhand von 
Praxisbeispielen behandelt werden.

Zielgruppe: Ambulante Pflegedienste, Initiatoren von Wohnge-
meinschaften und Personen mit Leitungsaufgaben rund um die 
Wohngemeinschaften

Termine: 16. April oder 01. Oktober 2015

Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro

Referenten: Claudius Hasenau, Dipl.-Verwaltungswirt, WIG NRW e.V., 
und RA Dieter Otto, Fachanwalt für Sozialrecht

Ort: WIG-Geschäftsstelle Gelsenkirchen

	 »VerSTEUERn Sie sich nicht« – Wichtiges und 
Wissenswertes für 2015

Drei Themenblöcke bestimmen dieses Seminar:

1. Konkurrenz bei der Betreuungspauschale? Die im ersten 
Pflegestärkungsgesetz (PSG I) geänderten Bedingungen des § 45b 
SGB XI lassen reine Betreuungsdienste oder andere Mitbewerber 
außerhalb der Pflegebranche bereits mit den Hufen scharren. Wie 
können Sie mit dieser Situation umgehen? Behandelt werden Aspek-
te wie der Preisansatz der Mitbewerber (Mindestlohn, steuerliche 
Behandlung der Leistungen außerhalb des Pflegedienstes), Quali-
tätskontrollen und das Erstellen einer Kalkulation.

2. Allgemeingültiger Mindestlohn ab 2015! Obwohl die Pflege 
einem speziellen Mindestlohn unterworfen ist, welcher ab 2015 von 
der Höhe und auch von der Qualifikation verändert wird, sind die 
Auflagen durch das neue Mindestlohngesetz nicht zu unterschätzen.  
Wir behandeln die entsprechenden Regelungen, Änderungen des 
Pflegemindestlohns und damit verbundene Auflagen wie etwa die 
Aufzeichnungspflichten.

Themenfeld Gründung, Aufbau  
und Weiterentwicklung

	 Wohngemeinschaften mit Betreuungsbedarf 
– wie geht das?

Kompaktworkshop zur Planung, Gründung und Begleitung von 
Pflegewohngemeinschaften

Langsam aber sicher kommt Bewegung und damit mehr Planungs-
sicherheit in die (rechtliche) Landschaft: Das GEPA ist „durch“ und 
definiert die Eckpunkte für Wohngemeinschaften mit Betreuungs-
leistungen. Das allein reicht nicht, um eine Wohngemeinschaft gut 
auf den Weg zu bringen. Deshalb bieten wir Ihnen einen Kompakt-
Workshop an, damit Sie die wichtigsten Dinge im Blick nehmen und 
behalten. Nach den zwei Tagen können Sie in den folgenden Fragen 
eine Antwort geben:

•	 Welche konzeptionelle Ausrichtung streben wir an?
•	 Was ist ordnungsrechtlich zu beachten?
•	 Welche architektonischen/welche baulichen Anforderungen 

bestehen?
•	 Wie lässt sich die Wirtschaftlichkeit berechnen?
•	 Welche Wege der (Start)Finanzierung gibt es?
•	 Wie gehen wir auf die lokalen Instanzen zu?
•	 Wie ist das Projekt zu organisieren?
•	 Wer hat welche Rolle in der Wohngemeinschaft?
•	 Welches und wie viel Personal brauchen wir?

Selbstverständlich ist auch Raum für Ihre ganz spezifischen Frage-
stellungen!

Wohnen in Gemeinschaft (wig) NRW e.V. hat in den letzten 
Jahren viel Erfahrung in der Beratung und Umsetzung von Pflege-
Wohnprojekten sammeln können. Davon werden Sie in dem Work-
shop profitieren.

Termin: 26. bis 27. März 2015

Zeiten: 10.00 bis 16.00 Uhr

Kosten: 240,– Euro inkl. Catering und Unterlagen

Ort: Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Referenten: Roland Weigel, KCR GmbH, und Claudius Hasenau, 
Dipl.-Verwaltungswirt, WIG NRW e.V.

3. Der Kampf um die Fachkräfte hat erst begonnen! Gerade in 
Zeiten des Mangels an qualifiziertem Personal stellt sich die Frage, 
wie gute Mitarbeiter geworben und langfristig an das Unterneh-
men gebunden werden können. Die geschickte Gestaltung der 
Entlohnungskomponenten kann hier eine Möglichkeit sein. Mehr 
Netto vom Brutto für den Mitarbeiter und der Arbeitgeber spart  
auch noch Sozialversicherung. Ein weiteres thematisches Stich-
wort ist: Mindestlohn versus steuerliche Gestaltung der Vergütung.  
Hier ergibt sich die Chance, durch Lohnkostenoptimierung den 
Status als attraktiver Arbeitgeber zu verbessern und das, ohne mit 
einer Gehaltserhöhung locken zu müssen.

Zielgruppe: Initiatoren, Betreiber und Personalverantwortliche

Termin: 18. März 2015

Zeit: 9.00 bis 13.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro

Referenten: Steuerberater Thomas Müller, Rechtsanwalt Frederic 
Sattler, beide ADMEDIO Steuerberatungsgesellschaft mbH, Essen

Ort: WIG-Geschäftsstelle Gelsenkirchen

	 Das WTG – Recht der Wohngemeinschaften 
mit Betreuungsleistungen

Wohngemeinschaften mit Betreuungsleistungen sind unter dem 
neuen Wohn- und Teilhabegesetz differenziert geregelt. In dem 
Seminar erhalten Sie das ordnungsrechtliche Rüstzeug vermittelt, 
damit Sie sich im Dschungel des Einrichtungsrechts orientieren 
können:
•	 Abgrenzung zu Einrichtungen mit umfassendem Leistungsange-

bot und Service-Wohnen
•	 Selbstverantwortete und anbieterverantwortete Wohngemein-

schaften mit Betreuungsleistungen
•	 WTG – rechtliche Anforderungen an anbieterverantwortete 

Wohngemeinschaften
•	 WTG – Recht vs. Bauplanungs- und Bauordnungsrecht
•	 Übergangsregelungen im WTG
•	 Rahmenprüfkatalog

Zielgruppe: Initiatoren, Anbieter, Projektentwickler u. Investoren

Termine: 19. März 2015 oder 24. September 2015

Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro (100,– Euro bei kombinierter Buchung des 
WTG- und des Vertragsrechtsseminars)

Referent: Rechtsanwalt Dr. Lutz H. Michel, FRICS, Hürtgenwald

Ort: WIG-Geschäftsstelle Gelsenkirchen

	 Das Vertragsrecht der Wohngemeinschaften 
mit Betreuungsleistungen

Anbieterverantwortete Wohngemeinschaften mit Betreuungs
leistungen verbinden zwei Leistungskomponenten: die Über-
lassung von Wohnraum und die Erbringung von Pflege- und 
Betreuungsleistungen. Dies führt – je nach Gestaltung der Wohn-
gemeinschaft – zur Erforderlichkeit unterschiedlicher Verträge: 
Wohn- und Betreuungs-/Pflegeverträge, Generalmietverträge in 
Bezug auf die Immobilie und ggfls. Kooperationsvereinbarungen 
zusammenwirkender Leistungserbringer. Das Seminar zeigt die 
möglichen Gestaltungsalternativen und die Inhalte der daraus 
resultierenden Vertragswerke auf:

•	 Verträge mit den Nutzern
•	 Verträge zwischen den Leistungserbringern
•	 Immobilienbezogene Verträge
•	 Kooperations- und Dienstleistungsverträge
•	 Gestaltungsvarianten und wesentliche Inhalte
•	 Wesentliche Inhalte und „Tipps und Tricks“

Zielgruppe: Initiatoren, Anbieter, Projektentwickler u. Investoren

Termine: 28. April 2015 oder 14. Oktober 2015

Zeit: 10.00 bis 15.00 Uhr

Kosten: 120,– Euro (100,– Euro bei kombinierter Buchung des 
WTG- und des Vertragsrechtsseminars)

Referent: Rechtsanwalt Dr. Lutz H. Michel, FRICS, Hürtgenwald

Ort: WIG-Geschäftsstelle Gelsenkirchen


